
Bei der Übergabe der neugestal-
teten Posträume im ehemaligen 
Amtsgerichtsgebäude am 4. März 
(1954) schilderte Postamtmann 
Erich Beyer, Selb, die Entwicklung 
der Posteinrichtungen, wie sie auch 
Karl Scherzer in den 1926 erschie-
nenen „Erinnerungsblättern“ dar-
legte.
 Dank seiner günstigen Lage an 
der alten Handelsstraße Frankfurt 
- Würzburg - Coburg - Kulmbach - 
Eger - Prag wird der Markt Thiers-
heim schon in der Frühzeit der 
Postgeschichte (um 1690) genannt. 
In einem „Kurtzen Bericht“ des 
Postamtes Eger vom Jahre 1697 
- Wenn der Röm. Kayserl. Majes-
tät fahrend- und reitende Ordinari-
Posten alhier in Eger ankommen 
und abgehen - wird u.a. bemerkt, 
daß dienstags und sonnabends 
nachmittags um 4 Uhr zwei reiten-
de Posten zugleich über „Gefröß, 
als eine auf Bayreuth, Nürnberg“ 
usw. ins Reich abgehen, die andere 
„über Hoff, Schlaitz, Gerau auf Leip-
zig“ usw. in die Niederlande. „Über 
dieses gehen auch noch etliche Or-
dinari und Extraordinari-Boten an 
viel Ort ab, als in Robitz, Wohnsie-
del, Artzberg, Tirschheim, Weistad, 
Hohenberg, Schirnding (usw.)“
 1700 wurde eine Landkut-
schenfahrt von Frankfurt über 
Kulmbach nach Eger - Prag einge-

führt und 1786 die Reichspost nach 
Weißenstadt verlegt. Jeweils sams-
tags traf der Thiersheimer „Fellei-
sen-Reiter“ aus Böhmen in Thiers-
heim ein, worauf die Briefsachen 
noch am gleichen Tage nach Wei-
ßenstadt weiterbefördert wurden.

Im Zuge der weiteren Entwicklung 
wurde in Thiersheim am 1. Juli 1843 
eine Postexpedition errichtet, die 
der dortigen Posthalterei (diese be-
stand wegen des inzwischen ein-
geführten Eilpostwagen-Courses 
zwischen Würzburg - Eger schon 
längere Zeit) angeschlossen wurde. 
Von besonderem Interesse ist, daß 
damals Selb der Postexpedition 
Thiersheim zugeteilt war; die heuti-
ge Porzellanstadt erhielt erst sechs 
Jahre später (1849) eine eigene 
Postexpedition. Im Jahre 1851 er-
folgte eine allgemeine Umwandlung 
der Eilwagen-Course in Omnibus-
verbindungen; am 1. Juli 1864 wur-
de eine Omnibusverbindung Thiers-
heim - Mitterteich eröffnet, die sich 
ab 1865 in Thiersheim - Waldsas-

sen änderte. Gleichzeitig wurde die 
Linie Kirchenlamitz - Rehau - Selb 
aufgehoben, während der Poststall 
Wunsiedel täglich eine Omnibus-
fahrt nach Thiersheim - Höchstädt 
- Selb und der Poststall Thiersheim 
eine Karriolpostverbindung nach 

Schirnding ausführte. Diese Linien 
kamen später im Zuge der Verände-
rungen durch den Bahnbau wieder 
in Wegfall. Die meist acht- bis zehn-
sitzigen Omnibusse wurden von 
drei Pferden gezogen.
 Der Postexpedition Thiersheim 
wurde 1872 eine Morse-Telegra-
phenanstalt angeschlossen, die 
1908 durch den Fernsprecher er-
setzt wurde. Am 1. Oktober 1898 
war Thiersheim in eine Postagentur 
und diese am 1. August 1939 in ein 
Zweigpostamt umgewandelt wor-
den, das nunmehr Selb untersteht. 
(...) Der Poststall war bis zur Inbe-
triebnahme der Bahnstrecke Selb 
- Holenbrunn am 1. Mai 1914 im 
Hause Nr. 47, dem jetzigen „Gast-
hof zur Post“ untergebracht.

Die 81jährige rüstige Witwe des 
letzten Poststallhalters, Frau Johan-
na Thoma, geb. Reihl, Schwieger-
mutter des ersten Bürgermeisters 
Richard Gläßel (im Volksmunde des 
öfteren Posthalter genannt), weiß 
noch allerlei amüsante Begebenhei-
ten zu erzählen. Frühere Postillone 
waren Joh. Riedelbauch aus Thiers-
heim, der 29 Jahre lang die Postkut-
sche fuhr; er wurde von Johann Jä-
ckel aus Seußen abgelöst, der so-
gar eine 31jährige Postillonszeit hin-
ter sich brachte. Dieser schlief ein-
mal auf dem Bock ein und die Kut-
sche blieb einen halben Tag „in der 
Hut“ stehen. Ein andermal sei die 
Kutsche umgefallen, als der Postil-
lon mit den „Weibsbildern“ scherz-
te und da konnte er sein Posthorn 
nicht mehr finden. Die Schulkinder 
liefen der Postkutsche weit entge-
gen, wenn aus dem Walde heraus 
auf der damals noch sehr holprigen 
Straße Thiersheim - Holenbrunn die 
bekannten Weisen aus dem Post-
horn ertönten: „Ich hab‘ Dir was 
mitgebracht, hab‘ Dir was mitge-
bracht, aber kein Geld.“
 Die letzte Postkutsche von 
Thiersheim nach Holenbrunn fuhr 
am 30. April 1914 mit dem Postillon 
Konrad Drescher (...). Diese letzte 
Fahrt wurde im Bilde festgehalten. 
Die Postkutsche war Eigentum des 
Posthalters und bot 9 bis 10 Per-
sonen Platz, weitere zwei konnten 
neben dem Postillon auf dem Bock 
sitzen. Auch die Gespanne waren 
Eigentum des Stallhalters. (...) Die 
Uniform war Posteigentum und 
mußte bei Auflösung des Poststal-
les nach Bamberg abgegeben wer-
den.

Die Entwicklung der Post in Thiersheim
an der alten Handelsstraße Frankfurt - Prag
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Eröffnung der ersten Motorpost in Oberfranken vor der „Restauration“ in 
Alexandersbad - das Foto entstand vermutlich am 01.06.1911 bei der Er-
öffnung der „Sommer-Linie“ Bayreuth - Marktredwitz.
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Am Sonntag, den 19. Mai findet 
von 10 bis 17 Uhr im Geräte-
museum Arzberg-Bergners-
reuth der LANDGENUSSmarkt 
Schirmherr ist Landrat Peter 
Berek.
Frische Erzeugnisse, handge-
fertigte Delikatessen und kuli-
narischer Genuss aus der Regi-
on gibt es zum Entdecken und 
Probieren am zweiten LAND-
GENUSSmarkt Fichtelgebirge, 
veranstaltet vom Gerätemuse-
um Arzberg-Bergnersreuth ge-
meinsam mit dem #freiraum-
fichtelgebirge. 

Das Fichtelgebirge hat kulina-
risch Einiges zu bieten! Die re-
gionalen Anbieter bringen Ge-
nussfreude ins Gerätemuseum, 
von süßem Honig, heimischen 
Eiern, Nudelprodukten, Kräu-
tertees und Gewürzen bis hin 
zu Kochbüchern, lässt der 
Markt jedes Herz kulinarisch 
höherschlagen! 
Viele Mitmachaktionen laden 
ein, den Landgenuss kennen 
und schmecken zu lernen. Die 
Bauerngartenpflegerin Elvi Dit-
trich zeigt, wie aus heimischen 
Wildkräutern ein leckeres Blu-

men-Focaccia entsteht. Ute 
Pausch lädt zu Tisch mit Frän-
kischen Tapas. Carina Albert 
von „Vegan & Meer“ bietet ve-
gane Kostproben an und zeigt, 
das vegane Küche nicht immer 
nur mit Soja sein muss. Ver-
schiedene Genuss-Führungen 
vermitteln Wissenswertes und 
Tipps. Der Imkerverein Arz-
berg erklärt am Lehrbienen-
stand, wie Honig vom Volk ins 
Glas kommt und Elvi Dittrich 
zeigt wie der traditionelle Bau-
erngarten des Museums ange-
legt ist, welche Kräuter, Kul-
turpflanzen und Obstsorten in 
ihm wachsen. Dabei wird sie 
nicht nur Wissenswertes, son-
dern auch die ein oder anderen 
Tipps und Tricks verraten. 
Der Foodtruck Kraut & Quer 
lockt mit hausgemachten 
Schmankerln und pünktlich zu 
Kaffee und Kuchen bieten die 

Bergnersreuther „Museummo-
idla“ hausgebackene Torten 
und Kuchen an. Den Gaumen 
versüßt auch die Buchberghof 
Eismanufaktur mit feinen Eis-
sorten und Meyer Eier mit fri-
schen Waffeln. Rabitzer’s Kar-
toffelspiralen, Wunderlich’s 
Fischkiste, Sack’s Destille, die 
Feuerwehr Bergnersreuth und 
weitere kulinarische Highlights 
an den Ständen, lassen nie-
manden hungrig oder durstig 
nach Hause gehen!
Am Backofen des Museums 
gibt es frische hausgemachte 
Holzofenbrote zum Genießen 
für zuhause. 
Entdecken Sie, wie lecker 
LANDGENUSS im Fichtelge-
birge sein kann! 
Weitere Infos unter https://ber-
gnersreuth.de/veranstaltungen
oder Tel. 09232/80180

direkt - regional - homemade

LANDGENUSSmarkt Fichtelgebirge
in Kooperation mit dem #freiraumfichtelgebirge
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Was im Jahre 2001 verhalten be-
gann, hat sich im Laufe der letz-
ten Jahre zum größten Bon Jovi 
Tributeact Deutschlands entwi-
ckelt. BOUNCE ist mit derzeit 
rund 65 hochkarätigen Shows 
pro Jahr die am meisten ge-
buchte Bon Jovi Tributeband 
Europas!
Die Band tourt das gesamte 
Jahr über quer durch alle Bun-
desländer, das angrenzende eu-
ropäische Ausland und ist regel-
mäßig in angesagten Live-Clubs 
zu Gast. Ob auf Festivals, wie 
dem Hessentag in Kassel, vor 
8000 Zuschauern beim Public 
Viewing zum Finale der Fussball-
EM in Siegen oder auf verschie-
denen Stadtfesten (Berlin, Kas-
sel, Siegburg, etc.) - BOUNCE 
bringen echtes Bon Jovi Feeling 
mit und hinterlassen begeisterte 
Gesichter - nicht nur bei einge-
fleischten Bon Jovi Fans.
Alle Bandmitglieder sind erst-
klassige Musiker mit jahrelanger 
Bühnenerfahrung! Das Aushän-
geschild einer jeden Tributeband 
ist natürlich der Sänger. Oliver 
Henrich, der „dem Original 
stimmlich so nah ist wie kaum 
ein anderer“ (Westdeutsche Zei-

tung 01/06) beeindruckt sowohl 
mit seinem Stimmumfang, als 
auch mit seiner charismatischen 
Bühnenperformance.
BOUNCE bietet dem Publi-
kum eine musikalische Zeitreise 
durch über 25 Jahre Bon Jovi - 
vom Debutalbum Bon Jovi, bis 
zum aktuellen Album The Circle 
wird nichts ausgelassen. 
Aufgefahren wird alles, was die 
Show so authentisch wie mög-
lich macht. Angefangen beim 
druckvollen Sound, über ein be-
eindruckendes Lichtspektakel, 
bis hin zu unzähligen Original-
instrumenten geben BOUNCE 
alles, um dem Original so nahe 
wie möglich zu kommen!
Der Erfolg gibt der Band recht: 
Fans, die regelmäßig hunderte 
Kilometer fahren um dabei zu 
sein und Veranstalter, bei denen 
BOUNCE im Programm nicht 
mehr wegzudenken ist.

Am 1. Juni wird BOUNCE zum 
Burgsommer um 20 Uhr in der-
Burgruine in Thierstein auf der 
Bühne stehen. Aktuell sind noch 
wenige Restkarten über das 
Rathaus Thierstein unter 09235-
232 verfügbar.

In Thiersheim fand das erste Mal 
die Veranstaltung „Start in den 
Frühling“ statt. Im Mittelpunkt 
des Abends standen viele er-
folgreiche Thiersheimer Sport-
ler und Personen, die sich durch 
langjährige, ehrenamtliche Tä-
tigkeiten verdient gemacht ha-
ben. 
Erster Bürgermeister Werner 
Frohmader dankte den Sport-
lern und Ehrenamtlichen für Ih-

ren Einsatz und übergab zu-
sammen mit seinen Stellvertre-
terinnen Uschi Schricker und 
Christine Medick im Namen des 
Marktes Thiersheim Geschenke. 
Bei der Veranstaltung war auch 
Staatssekretär Martin Schöffel 
und der stellvertretende Landrat 
Roland Schöffel zu Gast. 
Der Abend klang anschließend 
mit guten Gesprächen und ge-
selligen Beisammensein aus.

Musikalische Zeitreise durch über 25 Jahre

Größter Bon Jovi Tribute Act
BOUNCE kommt zum Burgsommer nach Thierstein

„Start in den Frühling“

Ehrenabend in Thiersheim
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Königin im Land des weißen 
Goldes - um diesen Titel kön-
nen sich ab sofort junge Damen 
ab 18 Jahren bewerben. Für 
das Amt der Porzellankönigin 
2024/2025, die das Land des 
weißen Goldes und seine Kul-
tur sowie die Porzellanherstel-
lung in Bayern und Böhmen im 
In- und Ausland repräsentieren 
wird, sucht der Porzellanstraße 
e.V. Bewerberinnen in Bayern 
und Tschechien.
Wer die Nachfolge von Annika 
Steidl antreten möchte, deren 
Mandat am 5. Juli 2024 aus-
läuft, kann sich ab sofort beim 
Verein Porzellanstraße e.V. in 
Selb bewerben, sofern er oder 
sie aus dem oberfränkisch-
oberpfälzischen Porzellanland 
oder dem Karlsbader Land 
stammt und mindestens 18 
Jahre alt ist.
Begeisterung für hochwertiges 
und exzellentes Porzellan aus 

Bayern und Böhmen, für die 
schöne Landschaft und den 
Tourismus der Region sowie 
Kontakt- und Kommunikations-
freude sind weitere Vorausset-
zungen für eine Bewerbung. Für 
die Aufgaben während der ein-
jährigen Amtszeit sind weiterhin 
Sprachkenntnisse in Englisch 
und/oder Tschechisch und der 
sichere Umgang mit sozialen 
Netzwerken von Vorteil.
Aus allen Bewerbungen werden 
Kandidatinnen von einer hoch-
karätig besetzten Jury ausge-
wählt und zu einem Casting 
nach Selb eingeladen.
Auf die zukünftige Porzellankö-
nigin warten Sponsorenpreise, 
interessante Delegationsreisen 
und eine unvergessliche Amts-
zeit als Repräsentantin unserer 
einzigartigen grenzüberschrei-
tenden Ferienstraße im baye-
risch-böhmischen Raum und 
darüber hinaus.

Bewerben kann man sich mit 
einem Motivationsschreiben 
und einem kurzen Lebenslauf 
per E-Mail an bewerbung2024@
porzellanstrasse.de.

Porzellanstrasse e.V. ist eine 
grenzüberschreitende Ferien-
straße in Bayern und Böhmen, 
welche ihren Hauptsitz im ba-
yerischen Selb hat. Von Schlüs-
selfeld bei Bamberg über den 
Frankenwald und das Fichtel-
gebirge bis tief in den Ober-
pfälzer Wald verläuft die über 
500 km lange Ferienstraße auf 
deutscher Seite. Vom Grenzü-
bergang Schirnding über Fran-
zensbad Sokolov, Loket, Nová 

Role und Karlsbad geht die 
Straße in Böhmen bis nach Os-
trov ganze 200 km lang.
Das Ziel der Porzellanstrasse ist 
den Tourismus in der Region zu 
fördern, das Augenmerk auf die 
Porzellanproduktion früher und 
heute in der Region zu lenken 
und die vielfältige Landschaft 
zwischen Steigerwald, Fichtel-
gebirge, Oberpfälzer Wald und 
Erzgebirge ins Bewusstsein 
der Menschen zu bringen. Die 
Porzellanstrasse verläuft dabei 
durch insgesamt 4 Weltkultur-
erbestätten (Bamberg, Bay-
reuth, Franzensbad und Karls-
bad, als auch die Montanregion 
rund um Ostrov in Tschechien).

PRESSEMITTEILUNG

Eine neue Königin
für das Land des weißen Goldes
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Der Markt Thiersheim trauert um

Herrn

Horst Glaser
 

Der Verstorbene gehörte vom 01.07.1972 bis 08.07.1999 dem 
Marktgemeinderat Thiersheim an. Im Jahr 1991 wurde ihm 
die kommunale Dankurkunde für 18-jährige Mitgliedschaft im 
Gemeinderat überreicht. 
Während seiner Tätigkeit in der Kommunalpolitik setzte er sich 
stets vorbildlich und engagiert für die Belange der Gemeinde 
ein. Sein Rat wurde immer geschätzt. In der Bevölkerung besaß 
er großes Vertrauen und war geachtet. Er hat sich um die 
Marktgemeinde verdient gemacht.
Der Markt Thiersheim dankt Herrn Horst Glaser und nimmt in 
Trauer und Dankbarkeit von ihm Abschied.

Markt Thiersheim, im April 2024

Werner Frohmader
1. Bürgermeister



Nun flog Dr. Bert Rabe ... das 
sind 3 Leute, die heißen Mila, 
Hannes und Paul und das ist 
eigentlich ziemlich unwichtig…

Die Legende besagt, dass Mila 
mal in einer Kneipe sang und 
Hannes zugehört hat und dann 
schnell Klavierspielen gelernt 
hat, damit sie endlich diese 
Band gründen können. Der 
Bandname ist zwar scheiße 

geworden, dafür ist aber der 
Rest ganz gut: Sie machen 
Lieder über das Übliche, z.B. 
über Papierflieger, Giraffenkot, 
Vogelscheuchen oder Schrei-
ner in Rente. Keine Ahnung, 
wie die Musik heißt, die dabei 
rauskommt. Wahrscheinlich 
irgendwas zwischen Chanson 
und Drum’N’Bass. Oder was 
anderes. Egal. Hat der Welt auf 
jeden Fall noch gefehlt.

Die Instrumenten-Konstilation 
besteht aus Gesang, Bratsche, 
Loopstation, Schlagzeug, 
Computer, Klavier, Bier und Zi-
garetten.

Karten für das Konzert am 10. 
Mai um 20 Uhr gibt es an der 
Abendkasse, online über okti-
cket, „Nun flog Dr. Bert Rabe“ 
oder im Vorverkauf: Bienen-
schwarm, Schulweg 2, 95199 
Thierstein-Kaiserhammer

Es wird um Platzreservierung 
gebeten: 09235-1532 oder 
info@kulturhammer.de
Die Veranstaltung findet im 
Tanzsaal, Schulweg 2, 95199 
Thierstein-Kaiserhammer statt. 
Einlass ist ab 19 Uhr.

Der Tanzsaal wird von der Fa-
milie Tietz bewirtschaftet, es 
gibt Getränke und kleine Ge-
richte.

Der Rest ist besser als der Bandname:

„Nun flog Dr. Bert Rabe“
im Kulturhammer Kaiserhammer
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Sa., 04.05. Kreativnachmittag
    ...........Duftende Seifenwerkstatt für Kinder
    ...........Anmeldung erforderlich unter 09232/80180
    ...........Gerätemuseum Bergnersreuth, 14 - 16 Uhr
Mo., 20.05. Zuckerhutfest am Kohlberg
    ...........Linhard-Weid-Schutzhütte, ab 10 Uhr

Sa., 04. 05. Ramadama - CSU Ortsverband
    ...........Spielplatz Schloßplatz, 09 - 12 Uhr
So., 05. 05. Jubelkonfirmation - ev. Kirchengemeinde
    ...........Ev. Kirche, 09 Uhr
Do., 30. 05. Bildersuchfahrt - ATV Höchstädt
    ...........Gaststätte Schlosshügel, 12 Uhr

Mi.,  01.05. Maifest - FW.Nhs
    ...........Gerätehaus, 10 Uhr
  01.05. „Fabrikantenvilla am Feiertag“ - öffentl. Führung
    ...........Porzellanikon, 14 Uhr
Do., 09.05. „Fabrikantenvilla am Feiertag“ - öffentl. Führung   
    ...........Porzellanikon, 14 Uhr
Sa., 18.05. Beicht-GD vor der Konfirmation
    ...........Ev. Kirche Hohenberg, 16 Uhr
So., 19.05. Konfirmation mit Abendmahl
    ...........Ev. Kirche, 09.30 Uhr
  19.05. „Fabrikantenvilla am Feiertag“ - öffentl. Führung
    ...........Porzellanikon, 14 Uhr
Mo., 20.05. „Fabrikantenvilla am Feiertag“ - öffentl. Führung
    ...........Porzellanikon, 14 Uhr
Do., 23.05. Ferienprogramm für Schulkinder
    ...........Porzellanikon, 10 Uhr
Mi.,  29.05. Senior*innenkreis - Ev. Kirchengemeinde
    ...........Gasthof Zum Weißen Lamm, 14 Uhr

Mi.,  01.05. Erste feierliche Maiandacht
    ...........Lourdesgrotte, 20 Uhr
  01.05. Saisoneröffnung im Reslgarten mit Pflanzentausch
    ...........Reslgarten, Waldsassener Str., ab 14:00 Uhr
Sa., 04.05. Florianstag Feuerwehren der Gemeinde
    ...........Treffen beim Feuerwehrhaus, 18:45 Uhr
    ...........anschl. Gottesdienst, 19 Uhr
So., 05.05. Familiengottesdienst
    ...........Kapplkirche, 15 Uhr
So.,  05.05. Gottesdienst Friedenswallfahrt - Reservisten 
    ...........Pfarrkirche, 09:30 Uhr
Di.,  07.05. Sitzweil
    ...........Schafferhof, 14:30 Uhr
Do., 16.05. Gottesdienst
    ...........um die Seligsprechung von Therese Neumann
    ...........Pfarrkirche, 20 Uhr
    ...........anschl. Lichterprozession
So., 19.05. Internationaler Museumstag
    ...........Schafferhof, 13 Uhr
Mi.,  29.05. Zoiglabend - Rauchclub;
    ...........Schafferhof, ab 18 Uhr
Do., 30.05. Vereinsfest - Rauchclub
    ...........Schafferhof, ab 10:15 Uhr
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Do., 09.05. Himmelfahrtsgottesdienst
    ...........Fischern, 10.15 Uhr
Sa., 11.05. Fußwallfahrt nach Fuchsmühl - Kath. Pfarrgemeinde
    ...........Treffpunkt Bahnhof, 05 Uhr
  11.05. Abendgottesdienst
    ...........Ev. Kirche, 17.30 Uhr
Di.,  14.05. Meditatives Tanzen - Ev. Kirchengemeinde
    ...........Gemeindezentrum, 19 Uhr
  14.05. Maiandacht - Kath. Pfarrgemeinde
    ...........Pfarrwiese, 14 Uhr
    ...........und anschl. Seniorennachmittag

So., 12.05. Festgottesdienst zur
    ...........Diamantenen/Eisernen/Gnaden-Konfirmation
    ...........Ev. Kirche, 9.30 Uhr
Do., 16.05. Seniorenkreis-Nachmittag - Ev. Kirchengemeinde
    ...........Evang. Gemeindesaal, 14.30 Uhr
So., 19.05. Pfingstsonntagsgottesdienst
    ...........Ev. Kirche, 9.30 Uhr
Mo., 20.05. Pfingstmontagsgottesdienst,
    ...........Ev. Kirche, 9.30 Uhr

Mi.,  01.05. Maibaumaufstellen - TV Thierstein 1861 e.V.
    ...........Marktplatz, 11 Uhr
Sa., 04.05. Einweihung „Alte Schmiede“
    ...........Marktplatz, 14 Uhr
  04.05. Königsfeier/Proklamation König -
    ...........Schützengesellschaft Schwarzenhammer e.V.
    ...........Vereinsheim SG, 19 Uhr 
So., 05.05. Jubelkonfirmation
    ...........Ev. Kirche Höchstädt, 09 Uhr
Sa., 18.05. Burgfest - ZV Thierstein
    ...........Burgruine, 17 Uhr

Do., 02.05. Naturgarten - Wohlfühloase
    ...........für Mensch und Tier, KSD10400
    ...........Schirnding, Gemeindezentrum
    ...........Zugang über Hof, Hauptstr. 15,
    ...........Leitung: Michaela Schwöd, 18 - 20:15 Uhr
Do., 16.05. Erstellen eines Fotobuches, KTH50140
    ...........Thiersheim, Autohof, 18 - 21:15 Uhr
Mi.,  22.05. Hautpflege und Reinigungsprodukte herstellen, 
    ...........KAB30460
    ...........Arzberg, Grundschule Küche, Friedhofstr. 15
    ...........Leitung: Tanja Meier, 19 - 22 Uhr
    ...........Anmeldeschluss: Mittwoch, 8. Mai

Info & Anmeldung:
  Tel.: 09287 800 51-20, verwaltung@vhs-fichtelgebirge.de

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für Ihre Werbung, egal ob im 
gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung errei-
chen Sie direkt 9.000 Haushalte. Parallel dazu werden alle Inhalte 
auf buergerbote.de viele unter facebook veröffentlicht. Wir bieten 
Ihnen preisgünstige ansprechende Anzeigen mit einer Rabattstaffel 
bei individueller Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fra-
gen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de
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VERANSTALTUNGEN 7

Schirnding

Thierstein

Thiersheim

Der BÜRGER-Bote
Informationen aus der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.



Da im Arzberger Stadtgebiet 
kein Fotostudio mehr existiert, 
wurde bereits 
2019 in Koope-
ration mit einem 
Un te r nehmen 
ein Passbildau-
tomat im Foyer 
des Rathauses 
installiert. Dieser 
wird von der Be-
völkerung und 
den Bürgern aus 
u m l i e g e n d e n 
Gemeinden sehr 
gut angenom-
men.

Wer ihn noch nicht kennt, mit 
dem Automaten ist es mög-

lich, Bilder für alle amtlichen 
Dokumente wie z.B. Perso-

n a l a u s w e i s e , 
R e i s e p ä s s e , 
Führerscheine 
etc. anzufer-
tigen.

Zugänglich ist 
der Automat zu 
den Öffnungs-
zeiten des Rat-
hauses. Die 
Bedienung ist 
kinderleicht.

Passbild-Automat im Arzberger Rathaus

Ins rechte Licht gerückt
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Ihre Anzeige im 
BÜRGER-Bote


